
FILMVORFÜHRUNG
ZUM FRAUENTAG 

Die renommierte Schriftstellerin Marianne
gibt allen Komfort der Pariser Kulturelite
auf und reist in die Hafenstadt Caen. Sie
will eintauchen in ein Leben zwischen
Plackerei und Geldknappheit und ein Buch
über die starken Persönlichkeiten schrei-
ben, die diese Welt auf ihren Schultern
tragen. Ein Job als Putzfrau erweist sich als
Glücksfall: extreme Schinderei, blöde
Sprüche vom Chef, unfaire Bezahlung – ein
Klassiker der Drecksarbeit...
„Wie im echten Leben“ ist ein nach einer
wahren Geschichte aufrüttelnd und zutiefst
berührend erzähltes Kinoerlebnis. Ein
weitsichtiger und sehr aktueller Film über
die tiefen Gräben in unserer Gesellschaft
und über eine liebevolle Freundschaft, die
von deren Überwindung träumt.

09. MÄRZ 2023  
UM 18 UHR
EINTRITT 8 EURO
KINOPARK ZUCKERFABRIK 
(GRÖPERSTRASSE 88, HALBERSTADT)

© NEUE VISIONEN FILMVERLEIH

Film "Wie im echten Leben"  &

anschließendes Gespräch mit

Yvonne Hein (IG BAU)



Pat*innenkarten
Um einer weiteren Person den Eintritt zum Film zu ermöglichen, kann
zur eigenen Eintrittskarte eine Pat*innenkarte erworben werden
(Kosten 16 Euro).
In diesem Fall bitten wir um Anmeldung und Überweisung der 16 Euro
auf das Konto des UFV: IBAN: DE10 8105 2000 0901 0736 44 bei der
Harzsparkasse, Verwendungszweck: Patinnenkarte Frauentag, Name,
Vorname.
Wer den Eintritt nicht aufbringen kann, meldet sich bei uns, um eine
kostenfreie Karte zu erhalten.  
Kontaktdaten: Unabhängiger Frauenverband 
Tel. 03941 601192 oder per E-Mail an lilith@ufv-halberstadt.de  

 Eine Kooperationsveranstaltung
vom Unabhängigen Frauenverband Landkreis Harz e.V., dem
Deutschen Gewerkschaftsbund, der IG Metall, ver.di, der IG
BAU & den Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Halberstadt
und des Landkreises Harz in Kooperation mit dem Kinopark
Zuckerfabrik

Gefördert durch

Gespräch nach dem Film 
Nach dem Film wollen wir in einem moderierten Gespräch mit
Yvonne Hein (Gewerkschaftssekretärin) und gewerkschaftlich
engagierten Personen ins Gespräch kommen und einen Blick
auf die Situation und Arbeitsbedingungen im
Reinigungsgewerbe  werfen. 


